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Herren Kreisliga

SKG 1945 Stockstadt : SF 1951 Bischofsheim II 
Sonntag, 19.11.2023, 13:00 Uhr

Großer Jubel bei der SKG 1945 Stockstadt – 9:2 Heimerfolg

Als Tobias da Silva sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SF 1951 Bischofsheim II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SF 1951 Bischofsheim II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Gruhn / Trost bezwangen Rudari / Schäfer in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Auf dem falschen Fuß erwischten da
Silva / Jaschinski ihre Gegner Klarmann / Desch beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust.
Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Christ / Christ bei ihrem 3:2 gegen Mc
Briar / Amstadt zu verrichten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Alexander
Gruhn konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Joachim Schäfer beim im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Tobias da Silva seinem Gegner Visar Rudari letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Tobias Trost hatte
seinen Gegner Thomas Mc Briar beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Udo
Jaschinski überzeugte im Einzel gegen Veronika Klarmann, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nur einen Satz verlor Joshua Christ beim 11:7, 11:7, 9:11, 11:5
gegen Karl-Josef Desch und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Simon Christ besiegelte
mit einem 11:2, 13:11, 6:11, 11:5 gegen Robert Amstadt einen Punkt für sein Team. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Nicht ganz mithalten konnte
Alexander Gruhn, beim 5:11, 12:10, 9:11, 5:11 gegen Visar Rudari, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 4:8 (Gruhn) und 4:0 (Rudari). Einen Sieg holte Tobias da Silva indessen beim 11:7, 9:11, 12:10,
11:3 gegen Joachim Schäfer. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SKG 1945 Stockstadt nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf,
während die SF 1951 Bischofsheim II vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2023 gegen den TSV
1905 Trebur ansteht, 1:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SKG 1945 Stockstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.11.2023 gegen den SV 1912 Klein-Gerau.

 Statistik:
 SKG 1945 Stockstadt

Doppel: Gruhn / Trost 1:0, da Silva / Jaschinski 1:0, Christ / Christ 1:0 
Einzel: A. Gruhn 1:1, T. Silva 1:1, T. Trost 1:0, U. Jaschinski 1:0, J. Christ 1:0, S. Christ 1:0 

 SF 1951 Bischofsheim II
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Doppel: Klarmann / Desch 0:1, Rudari / Schäfer 0:1, Mc Briar / Amstadt 0:1 
Einzel: V. Rudari 2:0, J. Schäfer 0:2, V. Klarmann 0:1, T. Briar 0:1, R. Amstadt 0:1, K. Desch 0:1


